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Gefertigter hat hiermit die Ebre be-
kannt zu machen, daß er jetzt in seinem
eiaenen Hause am alten Markt N r ,52
ersten Stock gaffcmvarts, seine Wohnuna
bezogen habe, woselbst er sich zu fernern ae-
neigten Auftragen in seiner Kunst bestens
empfiehlt. Gleichzeitig gibt er sich auch die
Ebre, seine neu erhaltenen schr schönen
Tauf - und Firmungs-Medssillen mit uno
ohne Fi l iaran- Verzierung (nach vorgeleg-
ten gedruckten Wiener Erzeugungspreism),
als 'das solioeste und bleibendste Andeutn,
welches Pathen den Kindern qcbcn kön-
nen, zu gefälliger Abnahme besonders an-
zuempfehlen.

Wolfgang Fr. Günzler,.
bü'rgl. Kllilstgr^venr.

Z. 19W. ft)

Matthäus Kraschovitz
cmpsichlt sich fllr diesen Clisalieihcn - Markt
mit emem ganz „cu so»tirtcn Nürnberger- nnd
Galanterie-Warenlager, „'ner schönen Aus-
wahl Tisch,, Hang- Studier, und Gaslam-
pcu, aller Galtungen Wilder. , Clock- und
Mustkllhrcn, echtcn Ll'itticher Gewehrlällfcn
a l l » Gattungen Iagd-Neqmsiten, D.'.men-
uno Banner - 6nmtni - Lli'5l,icmii,, Ucbcrschn-
hen dw. Vorhang-Drapperien, seidenen Ne-
genschmnen bestcr Qualität, verschiedenen Sei .
ftn, Parsumer.e-Waren, I'm,.!.« ä . . 1^1,«
^ " ' u crs«ndene k. k. ausschl p i „ . Cocos-
Nußol-Pomade mtt iöhina, solcbe wirkt dcle-
dcnd auf das Wachsthum der Haare, indcm
ẑc d'e ^opshalu st^kc «nd qch,nd crhält,

dahcr lst sie wohl das natürlichste Mi t te l ,
ein kräfugeß und gesuudcs H,ar zn erzeugen
und zu erhalte und daä früh< Gr^uwerden
^intanzuhalten»

Ferners werden bei ihm die echten Gold«
schmidt'sch<'n?ldziehriemell, sowie das Emaille-
Kochgeschirr, von welchen beiden Artikeln er
die Niederlage besitzt, fortwährend zu Fabriks?
"preisen verkauft; er erbittet sich hierauf einen
geneigten Zuspruch.

Venjamin Wichler,
welcher ro l : der Neuwelt in das
Dlttl'sche Haus N r . ' w i n der S t .
Petcrs-Vorstadt übcrjtcdelt ist, ver-
kauftdort fortwährend noch alle Gat-
tungen der besten stcyrischm und croa-
tischen Wnne , darunter der vorzüq-
lich qute i>laQ l̂ und 8c;!(^il^) ferncrs
ltalienischen und andern Branntwein,
sowohl im G r o ß e n als auch klem-
weis im Wege des G a s s e n s c h a n -
ke s , um die bekannt billigsten Preise.

Auch hat derselbe in dem Prinms-
schen Hause Nr . 43 in der Theattr-
gasse sein Gewölb zum Verkauf aller
Gattungen ebcn so schöner als fester
und wohlfeiler H a u s l e i n w a n -
d e n , d a n n F l a ch s - und H a n f -
ga rne eröffnet, und bittet um ge-
neigten Zuspruch.
Z. 1699. (2) " "

Ein Practikant
wird m eine gemischte Warenhandlung
für Stcycrmark aufzunehmen gcfucdt;,
derselbe müßte jedoch entweder die Hand-
lunMclnlle besucht, oder die ä. Classe ab-
solvirt baden- Nähe r t hierüber ertöei.'r
Hr. I . C . Dolcher, in der Kanzlei der k. k.

im Herrn Seunig'schcn Hause N r . 22,.von:
lo dis 12 Uhr Vormittags.,
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Das k. k. priv. Großhandlungshaus Hammer s" Kar i s in Wien bringt hier-
mit zur allgemeinen Kenntniß, daß es die Leitung und Garantie der nachstehenden von
E r . Majestät allerhöchst bewilligten Ausspielung übernommen hat, und zwar:

:») des schönen und herrl ichen, im hohen S ty le erbauten prächtigen

P n l m s N l B v e i t e n s e e Nr. 1! und 12 bci Wien, nebst seinen Vteben-
gebänden, schönem Parke, Wiesen, Aeckern und Grnndstucken;

b) des schönen Hnnses i n W i e n auf der Wicden Nr. 'N3,
für welche beide Realitäten eine Ablösungssumme

in barem Gelde von I - 3 / ^ / H / ^ / 3 ^ Gnlden Wien.TSähr.

geboten wird.
Diese große Lotterie, deren Plan auf eine ganz einfache, daher Jedermann

> leicht verständliche Welse verfaßt ist/ besteht aus der namhaften

Anzahl von 2 O p G t ) 0 Treffern,
die alle b l v s z m i t b a r e m G e l d e dotirt sind, und bietet dem spielenden
Publicum außer der genannten Ablösungssumme noch viele andere Gewinnste.

Die Ziehung derselben erfolgt, wenn nicht früher, am 25. M a i 18N,
und enthalt Treffer bloß in barem Gelde

ohne Veigerbe von Losen
von Gulden W. W.

300,000— 20,000 — 10,000 — t)000 — 5000 — 4009 —
2900 — 2500 — 2000 —1500 — viele zu 500 — 100 — 50 — :c.

Die so werthvollcn rothen Gratis-Gewinnst-Actien dieser großen Ausspie-
lung haben für sich allein eine
Total-Gewlnnst-Summe von H A 4 5 ( 5 ( 5 Gulden Wiener-Währung

und der geringste gezogen werdende Treffer derselben besteht in f l . 3 < D W. W .

Der Kaufer von 5 Actien erhalt eine besonders wcrthvolle Gratis-Gewinnst.
Attic unentgeltlich.

«Die weiteren Vortheile, welche diese Lotterie darbietet, beschreibt der Spiel-
plan, welcher, so wie die Actlcn, zu haben sind in Laibach bei'm gefertigten Han-
delsmanne, wo auch die ungarischen I fi. Lose dcr großen Silber-Lotterie vom Vereine
wohlthätiger Damen verkauft werden, deren Ziehung am ly. November 184U in Pesih
Stat t findet."

t/o/f* Möv, Wutscher.
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K u li (I m a c h u n g;
von Aloys Pa«« in Wieu.

Am 1. und 1Z. künftigen Monates
>„ .< r .,. erfolgen die Ziehungen
der, dem nach Art dcs f. k. Zahlen-Lotto mit W Nummern eingerichte-

ten großen d o p p l n Vcrlosuügsplane des

Palats Nr. 3 I ln MMing
mtt barer Al>!̂ 'sung von

OM.N 3U t t , 0< ) t t W, W,
und einer Gesammt-Dotation von einer halben

und fi. W. W, ^ 5 0 , 0 O O im bare» Gelde.
vertheilt in Treffern von

fi. W0000 si, 120N0 fi. ZW0 fi. Zyyn fi. 2ft00 ss ^ o g
,.100000 «10000 »500!) ',, M>0 ' , 2 0 0 1200
» 30000 . «000 » WN0 « 2»<)0 .. 15W 1 ^
„ 25000 . 7500 . Ä000 >. 2500 « 1500 '.! i 3Z
» 1Z000 . W00 « 3000 .. 2500 ,, 1W0 . 1000

U"d 251ÜK Treffer im Bettage von 1 8 7 5 5 5 fl, W. W.
?"«'< ^ ^ " . " b°'a«2°benen f. k, Staats-Obligationen vom ^abre i«3c> und lwck,-

"escn äu^?,^e? Lst^o ^ ^ 3 ^ ^ « ' « « ^ d«s P ^Publikum <wf

zu mackcn ' " ' d i?N^7«"^ ' / ^ " ' ^ " ° ^b ic im i t , d.,ß. »m cinen Terno °°« Ambo
nüna steken m,,7?« "'> " ^ ^"' ^" 's i«tcn dieser Verlosung nicht ,» 0er Qrv-
!. °d« ^ >^ . ' '" ° " " ' ' ' " ° " Z"hm,g ^'^be" weroen, sondern daß bloß
^ over ^ oei gehobenen 5 Nummern auf einem Certificate e n t h a l t e « « l
leyn vrauchen, wodurch bei dieser Lotter ie der bestimmte Ge-
wmn M,.,chon durch I ei«zel«e Z i f fer« gemacht wird.

^ttisicate sind zu haben in ^ibach w

nm Maricnplatzc,


